
Wie soll es jetzt weitergehen?
Die Mobilität in Marburg befindet sich im Umbruch und vielerorts werden bereits Maßnahmen geplant und umgesetzt. 
Gleichzeitig haben sich die Marburger*innen ehrgeizige Ziele für die zukünftige Mobilität gesetzt. Nun gilt es, sich ge-
meinsam auf den Weg zu machen, Herausforderungen zu meistern und dem Ziel näher zu kommen. Für die Umsetzung 
haben die Expert*innen auch Vorschläge zur zeitlichen Umsetzung der Maßnahmen (Handlungskonzept) sowie zur 
Evaluation des Konzepts (Monitoring- und Evaluationskonzept) gemacht.

Handlungskonzept: Prioritätensetzung bei der Umsetzung von Maßnahmen

MoVe 35 – Endbericht 231 

Planersocietät 

7 Handlungskonzept 
Um die zuvor beschriebenen Handlungsfelder zu einem stimmigen und auf die Ziele von MoVe 35 abge-
stimmten Gesamtkonzept weiterzuentwickeln, wurde das integrierte Handlungskonzept erarbeitet. Dazu 
wurden zunächst die einzelnen Maßnahmenfelder auf ihre Beiträge zur Zielerreichung untersucht und an-
schließend priorisiert. Aufbauend darauf wurde eine Empfehlung für die zeitliche Umsetzung des Maßnah-
menkonzepts erarbeitet. Die entsprechenden Priorisierungen, Kosten und Zeitrahmen sowie weitere Infor-
mationen sind in den einzelnen Maßnahmensteckbriefe festgehalten.  

Die folgenden Abbildungen zeigen eine Übersicht über alle Maßnahmen mit einer Empfehlung für die zeit-
liche Umsetzung des Maßnahmenkonzeptes. Die zeitliche Abfolge berücksichtigt dabei einerseits die Prio-
risierung, andererseits aber auch die Umsetzbarkeit bzw. die Umsetzungshorizonte. Beim Zeithorizont ist 
dabei je nach Maßnahme zwischen einer bis spätestens 2035 abgeschlossenen Umsetzung sowie einer aus 
der Maßnahme resultierenden Daueraufgabe mit jährlichen Handlungserfordernissen (in der Darstellung 
mit Pfeil gekennzeichnet) zu unterscheiden.  

Einige Maßnahmen erfordern zudem – je nach Intensität und finanzieller Wirkung – einen unterschiedlichen 
planerischen Vorlauf und müssen in politischen und oft auch öffentlichen Entscheidungsprozessen abge-
stimmt werden. Auch sind notwendige Rahmenbedingungen für die Umsetzung einer Maßnahme teilweise 
noch nicht gegeben, andere Maßnahmen müssen mit überregionalen Akteuren abgestimmt werden (z. B. 
Haltepunkt Marburg-Mitte). Die Umsetzung der ÖPNV-Maßnahmen ist stark an den kommenden Nahver-
kehrsplan gebunden, der parallel und in Abstimmung mit MoVe 35 erarbeitet wird. 

 

Abbildung 77: Empfehlung zur Umsetzung der Maßnahmen in den Handlungsfeldern A, B, C 
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Abbildung 78: Empfehlung zur Umsetzung der Maßnahmen in den Handlungsfeldern D, E, F, G 

 

 

 

Abbildung 79: Empfehlung zur Umsetzung der Maßnahmen in den Handlungsfeldern H, I, J, K 
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Abbildung 78: Empfehlung zur Umsetzung der Maßnahmen in den Handlungsfeldern D, E, F, G 

 

 

 

Abbildung 79: Empfehlung zur Umsetzung der Maßnahmen in den Handlungsfeldern H, I, J, K 

 

 

  
Empfehlung zur Evaluation
Die Evaluation verfolgt drei Ziele: den Umsetzungsstand überprüfen, die erzielten Wirkungen überprüfen und aus bei-
dem Erkenntnisse für gegebenenfalls erforderliche Anpassungen des MoVe 35 ableiten. Denn: MoVe 35 ist kein starrer 
Handlungsplan, sondern ein Rahmen, der Orientierung bietet, aber flexibel genug für Anpassungen ist. Die Evaluation 
besteht aus drei Bausteinen: der Umsetzungsanalyse, der Zielerreichungsanalyse und dem Evaluationsbericht.

Umsetzungsanalyse 
Bei der Umsetzungsanalyse wird die Frage beantwortet, 
wie viele Maßnahmen bereits umgesetzt wurden bzw. 
sich z. B. in der Planung befinden. Angestrebt wird, die 
Umsetzungsanalyse etwa alle zwei Jahre durchzuführen. 

Zielerreichungsanalyse
Bei der Zielerreichungsanalyse wird bis 2035 circa alle 
fünf Jahre untersucht, ob die bis dahin umgesetzten 
Maßnahmen ausreichen, um die gesetzten Ziele zu er-
reichen. 

Evaluationsbericht
Die Ergebnisse der Evaluation werden ebenfalls alle  
fünf Jahre in einem Evaluationsbericht dargestellt. 

Die Ergebnisse werden veröffentlicht, so dass alle  
stets wissen, wie Marburg sich bewegt – und wohin.


